
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

.H5 /». Dinst ag den 10. 3iinner 18^3.

NtMtlilhe Vrrlsutbarnngen.
Z. ,29. (2) aä Nr. 62 u. 35.

K u n d m a c h u n g
Am 14. Jänner l. I . wird die Licitation

zuv W>.'rmictl)u»g der im Hause Nr. 57 in
der Capuziner-Vorstadt befindlichen heitzbarcn
4 Verkaufsgewolben in der magistratlichen
Nahsstube vorgenommen werden, und zwar
j.ncr, die mit den Zahlen 2, 3, 5, und 6 be-
zeichnet sind. __ Die dicßfälligen Vermic-
tyungsb^dingnlsse sind im magistratlichen Ex-
pedite täglich einzusehen. — Etadtmagistrat
"aibach^den Z. Jänner 1843.

ö- 24. (2) Nr. 9289.
K u n d m a c h u n g .

Bei der Cameralhtrrschaft ?ldclöberg ist
die zweite Gerichtödicnerstelle mit der Löhnung
von jährlichen Einhundert und zwanzig Gulden
löonv. Münze, dann dem Naturaldeputate uon
jährlichen sechs Fuhren Klaubholz und dem
Bezüge des Drittels dcr gesetzlichen Zustcllungs-
gebühren, in Erledigung gekommen, zu deren
provisorischen Wiederkesetzung, oder im Falle
ber Etattgebung der graduellen Vorrückung
3"r Provisorischen Besetzung der dritten Gerichts-
dlenelstellc nut der Löhnung von jährlichen
^ " Hundert Gulden Conv. Münze, dann dem
^atllraldeputate von jährlichen sechs Fuhren
^l.aubholz und dem Bezüge des Drittels der
^'1ehlich,n ZustcUungsgcbühren, der Concurs bis
?„ Februar 18'i3 ausgeschrieben w i rd .— Die
^lr cn i^ di^s^. Dienstposten bcwerbungslustigcn
"Ndlvidl,en werden daher aufgefordert, ihre,
'".'t legalen Documenten über lhr Al ter , über
^le LejV„ö- und Echreibenökündiqkeit, über die
d a n " ' i ^ ^ " deutschen und krainischen Sprache,
so wie °l ^ ' " " ' gesunden und starken Körbcrbau,
üder i l ) re^ '^^ ' " tadellosen Lebenswandel, und
che im Wea'e^?'^ Dienstleistung belegten Gesu-
dcm ^ ' ^ " dermal vorgesetzten Stellen bei
A d " l s l ^ l " ^ " " t e der Cameralherrschaft
"de sberg b s ,..m Auslaufe des 6oncurste -
mmes zu überreichen, .nd wenn thunlich sich

daselbst auch personlich vorzustellen. — K. K.
Camera!-Bezirks«Verwaltung Laibach am 29
December 1842.

Z. 20. (3) uä Nr. 16. Nr. ' « " 6 .
K u n d m a c h u n g . " ^

Von der k. k. Camcral-Gefallen.Verwal-
tung für Böhmen wird bekannt gemacht: daß
der Tabak- und Stämpel- Unterverlag zu Böh-
mischbrod, Kauerzimer Kreises, in Erledigung
gelangt ist. — Dieser Vet lag ist zur Material-
fassung an den 1 7, Meilen entfernten Distr.
Verlag in Kaurzim angewiesen, ihr selbst sind
50 Trafikanten zur Fassung zugetheilt. Die
Caution für das Tabakgcfalle beträgt 1000 f l . ;
das (Vtämpelpapier wird gegen bare Bezah-
lung abgefaßt. Nach dem Ertragnißausweisc,
welcher in der hierseitigen Registratur in Nr.

/2 eingesehen werden kann, betrug der Wer-
schleiß vom ! . August ^ ^ lnS letzten Ju l i
4842 an Tabakmateriale 30801 ' / , Pfund im
Geldwerthe von 16516 fi, 5 ^ kr., an Stäm-
pelpapler 1080 ft. 23 kr. — Hievon ergab sich
für den Verleger bei einer Provision von 5 «5
vom Tabak und 3 ^ vom Stämpelpapierver-
schleisie, mit Einschluß dcö auf 206 ft. 7' / . kr.
berechneten aU« MinulI^Gewinncö, eine Einnah-
me von lOK'lst. ^ 3 ^ kr. — Die Ausgabe«
hingegen betrugen: 2. an cuUu 1 ^ vom
Schnupftabak Nr. 18 und 1 '/, pct. von
Gespunstcn, zu 34 f i . ^5 kr.; — I). an Fracht
12 kr. fur den IVello-Centner zu 61 f l . 36 ' / .
kr.; — c. an Verlagsauslagen: als Gewölbe
und Kellerzlns 75 ft , Rückspedirung des leeren
Geschirres 20 ft., Aus- und Abladungsspefen
5 ft., Schreib- und Einkartirpapier 12 st Be-
leuchtung 15 st., Beheihung 30 st. I m Ganzen
253 fi. 2 1 ' / , kr. — Nach Abschlag dieser Aus-
lagen verbleibt von der obigen Einnahme cm
reiner Gewinn uon 8l1st. 22 ' / . kr. Bei ei-
ner Provision von 3ptt. vom Tabak und Stäm-
pclpapierverschlciß ergibt sich derselbe mit 481
st. 1 kr. Sämmtliche nach dem früheren Sy -
stcmc mitrels Concession bestellte Tabak- und



18
Stampeloerleger, welche diesen erledigten 35er«
lag i>n Uebersehungswege zu erhalten wünschen,
werden in Gemaßbeit deö hohen Hofkammer-
decretes voin 17 December !868, Z. 53602,
hiemit aufgefordert, ihre dießfälligen Gesuche,
in welchen die Bedingungen und Percente, un-
ter denen sie die Uebersetzung ansuchen, deutlich
und destinlmc anzugeben sind, längstens bis
zum 10. Jänner l ^ F im Wege ihrer vorge-
setzten GefaUsbehörde hierorts einzudringen. —
Schlüßlich wird bemerkt, daß nur lauf solche
Bewerbungen, wodurch dem Aerar kein Opfer
auferlegt w i rd , Rücksicht genommen werden
könne. — Prag am 2 1 . November 16'l2.

Z. 18. (8) »ä^Nr. 783. 3ir. UW1. X V I ^
S t e i n k a s t e n > V e r l ä n g e r u n g .
Von dem Perwaltungsamte 5!ack wird

dekannt gemacht, daß am Itt. Jänner 1 ^ 3
Vormittags von 9 bis 12 Uhr die Minuendo-
Licitation über die Unternehmung der Acrlan«
gerung dcs bei der dießherrschaftlichen Mahl-
mühle, an der Säge am Zaiersiujse, demBurg-
stallcr Wege bei der Etadt liack bereits be-
stehenden Steinkastens in der hiesigen Amts-
kanzlei Sta t t finden werde, wobei die Zimmer-
manns- u. Handlanger-Arbelten um 88 st. 16 kr.,
und das Zimmermanns-Materiale um 85 ft. 42
kr., sohin die ganze Unternehmung um 183 st.
58 kr. M . M . wird ausgerufen werden. —
Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit
deM Beisatze eingeladen, daß die Licitalionü-
bedingnisse täglich während den Amtöstundcn
üllhicr eingesehen werden können, mid daß
insbesondere jeder Unternehmungslustige ein
Nadium von W A von d^m Ausruföpreisc der
Arbeiten und Lieferungen entweder bar oder in
öffentlichen Staatöovligationen, nach dem letztbe-
kanntcn börsemäßigen Curse berechnet, odcrdurch
eine von der k, k. Laibacher Kammerprocuratur
geprüfte und annehmbar befundene Biirgschafto-
Urkunde zu Handen der Licitations » Commission
einzulegen haben werde. — K. K. Verwal-
tungsamt '̂ack am 27. December 1842.

3> l g . (Z) Nr . 9912.
C o n c u r s

der k. k. ga l iz ischen E am er a l - G e fa l<
l e n ' Verwäh l tu l>^ . — <3s «st eine Forlt-
psactlka,nen-Stelle m>t cintm Adjutum von
jcihlllche«, C'l'huliocn Fui,f>lg Gulden E. M .
be» dieser Cameral.G<fällcn«Vcla'aliu..g l nE - ,
ledlgulig gekommen, zu 0ere,i Besetzung der
Ecncu's bis 20 Jänner l6^3 au<tgeschlicben
wird . — D ie je tng ln , welche o>ele», Dlensspo'

sten ^u erhalten wünschen, haben ihre mit den
Zeugnissen über das an einer öffcn>I,cben lehr«
anmalt m,t gut,m E ' f l l g zurl'lcka.lcgte S tud ium
der Forstansscnschafl, üblr dle H?in,nnlß der
deulsch,n u,id pol„ischen, oder e,ne> a,>de,n s/a,
luschcn Sf t»ochi , über ihre blßl)er»ge D,cnMei-
s l l l ' ig , und über ihr moralisches B e t r a g n
d«n,i mit o,r Vorgeschriebenen Qual,ficat!UtiSi
T a i l l e bel'gtcn Gesuche in de, f„1aese5fen
Fr,st durch ,ftls >'0lsls<ytc Beoö'd, de« t'ei Ca.
mcro l .Gefa l lM 'Vevwal lung zu üt>elic>ch ,1 u, 5
dar»» zuglelcb l iachjuwei'en, ^b und , „ i l n'el«
ch<„ Beamte'^ d^sclden dei Biwc!de> l ' t swa l^ i

oder ,fvschw^q,st scv, und ,,1 .vclchrr sl , t .
?lmdsra de" l i . Nl,'v mt'.r >Z^2.

??n oem k. k. 9ejnf6commls,a,,otc Rao-
mannbdurf ni „ n c Gcr ,ch>swmr , G.,h,lfen-
Stel le mi l dlln ankl^cnoc», ^ < ^ l c e voi, ,ah l l .
i ^ ^ fl. und emtm H?l.lderbell,^ge '»on »5 ss^
zu besetze,,. — Oicjelugen, ^ ^ ^ s,^ ^,„, ^,^_
sen Dlcnstp^sten zu d e r b e n wünsch n, habm
lhre l^csuche blö ,(». Jänner , 6 / , ) pmt l ' f le l
«nher zu überrcichen und davm über :l)c Al ler ,
vollkommene Gesundheit und hmrcich^dc"Kör-
p e r h a f t e , dann über den Besitz der deutschen
und k»«m,schsn Sprache, üdcr K>n,i „,ß »m
Lesen und Schreiben, hauptsachlich aber ,ml ei.
nem glaubwürdigen Zcugn»',se üt^r gt l^ l ic te
Dienste und nnen bcwähvt^» sillllch.,1 uno qal^t
nüchternen Lebenswandel sich allbzuweisen
K. K. BczirkscomlN'ssariat Redman,.boots' den
2Ü. D<ccmdcr , 9 ^ . '

Z. 2107. (3> E d i c " ? . ^ ^ ^ ^

Be, der Vorsschuna der Georq Ross.'schen
Madchcn.Aus"euer^t.flung ju ^ , , . , ' , ' , ^ ^
e.n ^ l l f u ^ s r atz .n E.led>gu„g gekommen,
t>" d^ss^ ^ ' s ^ u n g e,n Mädchen m.t Zc) fi.

haben demnach alle Jene, d.e sich um diesen
Stlftungsplah zu bewerben wünschen, und im
Iah>e ,842 geehclichet haben, ihre mit den
Armuths- u,!d Slttenzeugnissen, Tauf, ^nd
Trauungsschemen, nebst Henachs-Eotnracten
instuirten Gesuche b»s Ende Jänner ,6^3 bei
d<r Vorstehung der Georg Rossa'.chen Mädchen.
Aus^uerrSl ' f tun^, lm Pfarrhofe zu Kra.nburg
einzureichen, wvbei bemerkt w i rd , daß zu die-
ser-Vt'ftung dle Georg Rossa'schen Anverwan.k,
ten gegen dle Krainburger Bü'ge'slöchter das
Vorrecht haben. - Von der Vorstehung der

Georg Rossa'schen Mädchen Aussteuer St i f luna.
Sladtpfarrhof Krainburg am ». Jänner ,8^3.
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verwischte Verlautbarungen.
3- 6. (2) N l . 25^6.

I d i c t.
,. Von dem t. t. NezirtsgelichteSenoselschrrird
hlemlt betannt gegeben: Os sey in der Oxecu»
tunssache eeü Anton Machortschitsch. derzeit in
kaibach, ^urch seinen BcvoNmächügten Herrn
Franz Vostianzhizh, rvi^er Fran, Suscha von
Senosetsch. wegen demselben als 6«ss,onär ce3
Franz Fablschitsch schuldigen »»ft. c. k. <:.. i,i
die executive Versteigerung der, dem ExccUlcn
gehörigen, zu Scnoselsch gelegenen, und der
Herrschaft Senoselsch zuli Nr. 3'j>5 dienstbaren
'/< Hude sammt A n . und Hugehör, im gericdl
Uch elhc>b»nen Schähwerlhe von 22Wft gcw'll«.
gel, und eö seyen zu deren Vornahme d,c Tcr-
mine auf ten 6. Februar, den 6. Märzu den 6 ilpril
t . I . , i n loco Scnosetsch mildem Anhange bestimnu
rvoroen, dah die Realität nu l bei der drillen
Heilbietung unter dem Schähwerthe hinlangcge.
den werten wird.

Daü SchäyungüprotocoN, te» Grundbuch«,
extract und die Licitationöbedingnisse tonnen wäh«
rend den Umtsstunden täglich hieramlü cinge^
slhcn werden.

K. K . Vezi lksgericht Senosetsch a m 2>. D e .
cember »8^2.

3- > (2) N r . 55.>6.
E d i c t .

Van de,n gefeiligten Nezilkögtrichte rvird
,ur öffentlichen Kenntniß gebracht: Dah übcr
Elilschreilcn ccs Jacob Franctitsch von iiaasche.
Kämmerer der Kncde S t . Ulrich zu Laascde, »vi.
der Ilnton IsHarz von ebeudorl. wegen auö dem
w. ä Vergleiche llllo. 20. Februar »655, Z. 72,
»ückstäi,d,gen Iütcressen pr. 66ft. /»»'/«kr. c. ». c.
in eel, executive» Verlauf der, dem Execulen
»choligen. zu Laasche gelegenen. gerichtlich auf
s ?"N- 2l)ts. bcrvcrtheten, der Herrschaft Sen».
' " ' " zul, Ulb. I^f. 296 dienstbaren '/4 Hude
^ ' " l ^ln. und Zug,hdr aewiNiget, und eü scocn
e" "Hen Vornahme die Termine auf den ». Fe.
> ^ " ' ^ " , . März und den ». April t. I . , jc>
n!it > ^ " m i t t a g 9 Uhr, in loco der Realität
dicsel! Beisätze bestimmt worden, dah dabei
Scbäk ' " " ^", d " dritten Feilbictung unter dem

" bwenhe hintangcgeben werden rvird.
lrac, Schähungsprotocoli, der Grundbuchöex-
. " l l und die Licitalionobedingnifse kiinnen täglich
> eramts während den Amtöstunten eingesehen
»verden.

c ' m i ! i ^ 8 ^ ' ' k l « " i c h t 2e>>«llll<b »m '9 , D<>

' s ^ ^ T ^ ^ ^ — ^

l°n .̂schchoven von Niederes' ^,t. aus dem

gcrichlliclcu Begleiche »̂ 60. 7. December ,836',
schultigen 72 ft. Z. t r . c 5. c,, in die executive
Belsteigslung eer, dem Oxeculen gehörigen, i „
N>ct.rtorf qcliv,c,!c,i, der Herrschaft Stnoselsch
5nli Ulb. Ns. ' " ^ , dienstbaren Halbhube sammt-
A,». u<>5 Zligehor, iln gerichtlich erhobenen
Scdätzu»a5>ve,lhe von 277I st. 5 tr. gewim'get,
und zu dcren Vornahme die Termine auf »en
24. November, 2̂ ». December r. I . und l 5 .
Jänner s. I - , jedesmal Vormittags 9 Uhr in
loco der Realität mit dem Anhange' t-csl mml
wölken seyen, dah die Hyvolhel nur bei der dril»
ten Fcilbielunq uulcr dem Schähungbwerthe hint»
angegcbcn wcrtcn wird.

Das Schcihllngöprotoccl! der Gruntbuchöer»
tract un0 tie ^i^tallonöbceingniise sönnen sr,ih>
rend ten Nmtstunoen täglich hicramlü eingesehen-
werde».

K. K. Bczillögcricht Scnosetsch am 25. Sep.
ttlnbcr ,842.
Nr. 35o5. und 27ns».

A n m e r k u n g . Bei de» erst»n ^und zweiten
Fellbiclung hat sich tcin Kaustustiger ge«
mcloet.

K. K. Bezirksgericht Scnoselsch am 25 De-
cember ,642.

Z. »5. (2) N^H.
O d i c t

Vom B lillrgcrichtc Krupp wird hiemil den
auK sennlsch Hauü'Nr. 5<, dieses N«zi»kes gcb^r«
tigen. vo« t>cr slanzöstscden Invasion ili Abgang
gckonnnene»,. und sc,t jenes Zeit verlnihlcn Nrk-
ter Joseph und Stephan Premulta erinnert: Gs
habe Mal l !« PrcmullH von Semilsch, Hauö Nr.
5u , um ihrc Todcscrtlärung angesucht.

Die vermlhtcn Joseph und Stephan Pre»
multa werten demnacl' aufgcfortert, binnen Einem
Jahre so gewiß bei diesem Gerichte persönlich zu
erscheinen, occr es auf eine andere A l l , in die
Kenülnih »hues Lcbcns zu sehen, alö wiorigenH
nach Verlauf licser Frist zu ihrer Todeselklärung
geschritten und lbr hierorliges Vermögen den sich
legil milenc.'n Clben dcrstlben wüloc eingeant»
wollet weccn

Bczilkl>gclicht Krupp am 6. März «3^2.

Z. »6. (2) Nr. 55«.
G d i c t.

Vom Vczirksgeri^tt' Krllpp wird hicmit öf-
fentlich tuno gemacht: OH habe Barbara Kostclz,
gcd. Star j von Schlvcrschak Nr 7, um die Todes«
«lklänn'g ihreä seit dem 22^ April »tt», vermiß,
ten Bluceru (Hcorg Slarz angesucht Dieser wird
daher hiemil aufgefordert, binnen Jahresfrist, von
der erste» Eiliscdaltling dieses Sticlci^ in die üs«
fentlichen B lä lc r , sich so gewiß bei diesem Gerichle
eilizufiüLcn, oder aber solckcs auf andere Weise
in die Kenntniß seiner Existenz zu sehcn, als er
widrigcns Mr tokt er l lär l , uno sein bieroltig-eo
Vermögen dcn sich legitimirenden Irden desselben
Würde cingcaütwoltct werden. .

Bczirkögerlcht Krupp am »«- Mar , , ^ 2 .
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K u n t z m a c k u n g .
Be» d<r IuraltirHe in Podtray ist beim Hoch«

oltar ein Aufsay aus sckw.!?,em, mil der heil.
Dreifalügkeit aus weißem Marmor anzubringen
«nd mit zwei Vasen zu «ccoriren ; bcioerseilS teö
Hochaltars ssnd zrvci Portale aus Marmor, und
ober denselben die Saiuen des heil. Florian und
heil. Andreas aus weißem Marmor, auch ober
d«m Säulen. Gebälke zwei kleine Gngel, gleich«
falls aus weißem Marmor zu errichten, an die
Stelle der truoen Säulenfüße neue von weißem
Marmor einzusehen, und tie vier Oapiläler des
Altars und die vier tl«ine„ des Tabernakels zu ver-
golden, endlich eine steinerne und eine marmorne
Altarstufe, dann ein steinernes (Zonnnuniongelän.
der herzustellen.

Diejenigen, welche diese Arbeiten überneh»
men wollen, sind aufgefordert, bei d<r gcsertig«
ten Vogteidie Einsicht der einschläaigen Pläne und
Vorausmaße zu nehmen, und ihre dichfäNigen
Lieferungöosserle blö zum ». Februar ,645 zu
überreichen.

Bogteiherrschaft Wippach am ». December

Z. 2ogl. (3) 3ls. 2»»2.
E d i c t .

Jene, die auf den Nachlaß des, ohne Hinter,
lassuttg eines Testaments verstorbenen Bartholo»
mäuu Puhel, Sckmid im Maikce Reifn iz, aus
was immer für eincm Grunde cine,, Rechtsan»
lpruch zu machen gedenken, haben sich, bei scnsti.
gen Folgen reö h. 5>4 b. G. V , ^ e r o l t i bei ser
au^ den <.» Jänner >ü^5 Vormittags u,n <) Ut^r
ailberaumten Liquidatlonö«Tagsc>hung zu melecn.

Ne^irtsgerichl Reifniz den 7. December ,«42.

Z. 20S9. l2) Nr. ,676.
l3 d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gq^und Krcut«
berg wird lund gemacht: Ss scy über Aosuchcn
deS Johann Rcgnard von L^ib^ch, durch Hrn. 1)»-.
Wurzbach, in o»e eveculive Versteigerung des, dein
Mathias Gcrdou von llulertohes mit geüchtlichcm
Pfandrechte belebten beweglichen und unbewegli-
chen Vermögens, uno zwar der auf 32 ft. ge«
schätzten Fahrnisse, nämlich eineS Pfeldes, zlveier
Schweine, cincS Schubladkassenö und einer Klci>
dertruhc, dann der zur Herrschaft Kreuz und Ober-
stem 5uk Ulli. Nr. 750. Ncclif. Nr. 5^4 dienstba-
ren. auf ,9^9 ft. .7 ss. bewendeten Driltclbube
,n Ulitcrkoheü ftcwiNiget, und scycn zu deren Bor,
„ahme die geschlichen drei Termine auf den 3 i .
Jänner, 2U. Februar und 3. April 5845, jedes-
mal VorMlttatzS um 9 Uhr im Hause deö Execu.
ten zu Untcrkoßes mit dem Beisahe angeordnet
worden, daß d,e Berstc,gerungsobjectc nur bei der
dritten Tagsahung unter dem Schähungswcrthc,
und die Fährnisse nur gegen sogleich« Bezahlung
«rerden hintan gegeben werden.

DaS Schähungöprotocoll, der Grundbucks.
! l ^ . " " ^ " ^ ' ' ^ " ' « " ' " c d i n g m s s e . worunter
d, Obl.'pe^bell fur ,ed,n L.citanten um die Reali.
tat jum Ollage cineS Vadiums ps. 2«« ss.. tön«
nen bc, d„scm Gerichte eingesehen und in Abschrift
erhoben werden.

Egg am 3o. November 184«.

Z. 2!l»z. (I)

< ? u n d l n < l H u n a .
Die bei der Ouratkilche in Podtray und dem

dortigen (Zurathause vorzunchmenoen Reparationen
und neu,,, Xrbc.ic.l, welche auf den Vclrag von
53/. ft 0 lr. veranschlagt worden sind, werten am
/ ' ^ " ^ ^ ^ lrüh um 9 llbr dci der gefertig,
ten V^ lhcr rs^ f t an den M.ndcstd.ctenden hintan,
gegeben lvcrdcn, u,.d die UnlcfucI)munBlustiüc,i
dabel zu lnlerven.rcn eingeladen. "

Vogleiherrschaft Wippach am ». December
»«42«

E d i c t .

. . ^ ' " s / ^ vczirlsger.chte Lan?straß wird
über Einschreiten der Orden <!(.> ^ . ^ ^ 25 . nv>
Z. 993, hiemil bekannt gcm ĉht - ,«a„ l " ' . ".
Bescheid vom 25. November d I w A e m.t
lcltung der TodeSerklärung dcö über 3« c>^/"°
unbcsannt wo abwesenden Johann Tomsche vV«
Mallenze. gcwill'get. Demselben wird daher auf.
getragen, dlnncn Einer Jahresfrist um so aewis.
scr h.cramlK ,u erscheinen, oder di.scs N.ricl't
durcd dcn «dm lN ter Person seincS Vlude^, ^«
sepl) Tomsche von Malicnze aufgestellten ^ . « '
tor 2l.^..l.8 vo.. seinem Leben und Auso«^ , . . '
in Kenntniß zu sehen, alö sonst ü b . r ^ ^ l
Anlangen derseld, für todt e ärt u. . . 7 ' < l "

vem5r 5 , k " " " " ^ Landstraß am -5. « . .

Z. 2l,o. (3i

E d i c e.
Vom k. k. Nezirtsgerichte Landssrak ^- ^

über Ausuchen 6« ^ . . ,<, d M ' ^ ^ ' ^
der üdcr 3o Jahre unwissend wo 'a!^',s'">
blödsi.nngen Maria H ^ , M n vo" I z ? ^ " 7 z
der Pfarre Tschatelsch. h.crm it erinnm i/n ,
emem Jahre, vom Zeitpuncte der erssen sz i« /^ ,
lung dieses Edicts in der Prov ^ . G'nscdal.
gewisser hieramts zu ersHesn ^ ^ 7 i c , 7 ^ ^
^cht durch den fur selbe aufgesteN en öura 0
Mathm^Kuchar von Stojanökiverch, in die Kem .
n.ß.hrcv Lebens und Aufenthaltes zu schen, alg
sonst d.eses Gcr.cht über w.i.ereS Anlangen zur
Todeserklärung emschseilcn werde.

K. K. Bezirssgelicht l?andstraß am Z3. De-
cemher ^L^».
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5? e r m l l ch t e N e r l a u t l, a r u n tt e n.
^ 2"72. <^ ^ . . Nr. 2g.5.

Von dem vereinten Bezirl'Sgericw Nuperlshof zu Neustadt! wild nachsiehenden Gläubiaern und
gewesenen cicßgtrichllichcn Pupllle,,, als:

. ! sonnige Scluldschcine oder Urtunde - . Betrag in
^ ^ ^.> . . ^ W . W . , R .
<7 I^aiucn dcr Gläubiger
A lie clato da intadulalo 3-H M. M

>- 71—l"",- ,,.„» , , fi. s kr. I dl .
^ ^ . _ _ ^ _ ^ .

^ M a r . a Katharina Marg . Ihanz^ ,7- Jänner ,809 <ü. Jänner ,609 . 6 2,0

-' 5 " ^ ' , ^ l ) 0 ! U l Turk 2. I^nnnr ,üo4 , » ' . Jänner iLo^ ^8 i.l) 25 —
^?^^""'^k„ 2.. Mai ,^a/. 2: . Ma i ,604 79 . 2 2 4 .

^Ioh^ni i^n^ ^ ' ^ " '""? ^ ' ^ " ' ' ^^ ^ " "
^ ! ! ^ ' ^ ^ ' ' ^ 2 . ^ ä ? n e r ' ^ 5 82 24 I -

^>? , '̂ ̂  ^a rga lc lh Sch^schcg ,4 . Jänner ,U<>6 ,4. Iä. incr lönä «5 35
/'l>. V??"^'^ - .7. December »Uu6 ,6. December l6.>6 6/. 96
' . mcn ^cdedclog l .^ Z ^ i ,Uo2 . . . ^ i'5 ?a
' ^ ^ ' ^ " ' ^ " ' ^rslUa Wratl.vich 9. Jul i ,792 20. Jul i , 7^ - 1 . 5 ^ 2
,2 ^ ^ ' ^ , . ^ ' " ' ^ >5. Iä'.ner ! u ^ 6. Ma i .Uu. 2 42 ö >2

^ i ^ ^ ' l ' a ' .5'. I m n .6c.tt ,5. I u n i . U o g 5 9 3 4 « ^
^ ^oami , ^ra-iz, Anna Kreuf) 23. Juni »UcU 25. Juni ,Uoü 4 .o'» ,« 2

"<.^ . " l l ,> .n,5 ̂ ohaml GoUcb , , . Juni i7c.l , 1 . 'Xuni .'.7c,. 5 32 ,'5 1_
' b ^ n n Ro„sch . 3 . F ^ . u a r ^ 26. Fcdr ar '602 6 .02 ^
t> i ) ! ! n N o ^ " ^'brnar .U.,2 2^. Fcb.u^ .N02 , ^ 45' ^

2. ^.r^arc.h Udouuch ! .6. Ap,il' .bo5 ,6. Ap" l .3o5 .3 4 . - n
^b<nn>, ! l> . l^ , Agncs Ill.yar 5o. November ,604 3o. November .604 . . Uo - ^ -

^ I ^ ' t h . a s u Margarech Rod.lsch )U Seplcmber z6c)7 20. September .8 .0 . »2 »,2 ,2 -
20 ^ndr. unc>3)ttcdaelGlcgorls^'ilsch 2,^. November ^ 0 7 ^ t to '3 !2 iä ä3> 2
24 ^ a t t » , Odcrlsch 26. Jänncr .U.9 5, Februar 1L09 ,4 > 45 5 ,
20, ^.oh^ün Grcgor.lsch 24. N u m b e r 1807 26. Norember .607 »5 ^
2 ^ ^ " t > " I"d,sch .. M . l .U04 ,0. Mai .U«4 '9 ?o
27^ Ilnlonla uno Anna Rultcr »5. August ,79a 2,. Auaust 179^ 3^ j ^ 55 _
2Ü F.anz S i c k e r ,0. August l ^ o i5. August ,796 5 I 3^ ^ ^
29 (5acil>a >)a>ll, Klndcr ». November lUoo ^ . ^ . 3̂z I«a
2>i. Mar ia, Thcrcsi.,, Jacc!) Klisteph «. August ,795 ! 3. August «795 35 ,02 2 I —
5" ^ ü n c i . Schirar;, Hiil.dcr 3, Ju l i ,Uo2 j 5. Ju l i 160^ 36 tV ^ __
^2 Sigmuüd Zi^l'a'schc Klndcr ». Decci^bcr I799 ^ 24. December ,835 ^ ,^^,
^ ^blrcsta H.sflnal, , . S,^e„ ,der 1^7 ^ 2. September lUo? 3u Zc>
^ Marla P.'llpischcl 9. April lU«5 ! .^. .»pril , ' ^ 3^ ^
^> ^ o ^ n n SuppantsH'lscd ^ März »3<,6 ! 6. März >8.>8 ! 4u 5<>c>
^ ^ ^ ' " ' ̂ czianzhizb. Erben 16. M a i .799 -4. December ^ 3 5 j 4 l z.«

^ , ^ U ^ a „ ^ ^ , ch , n,„de, ,. 2u l i .8». 2 l . Februar , U , . , <i3 ^ - —

4 l > n d ^ n ? ? ^ ' , " ' December .79? ' ^ I^n..er . 7 9 " ^ ' " ^
"z. ' u> s . ^ / ' ^ ' 1 , ^ ^ ' tcber 1807 ! Ü. October .U07 ^ " >«<>
^2 G e r t r a ^ ' ^ ^ 2. September .«07 . S e p t e m b e r s 5̂  .25 _ <-

. 3 G / W N c : . ^ ^ ^ ^ l8. Mai .6.9 ü. 9 , 3 . 2

P"pil1c>^, 3. September iLog 3 September ,606 53 .« "
^ ^ " ° dctto 2b. 3l.rember .U06 26. November .8.8 - .23 2 ^ .
- ' ' " 0 'cito ^ .. Jun i läo? 23. December .U07 "^ bo

! ^ !

(Z. Intell.-Blatt Nr. 'i, o. u>. Jänner 1813.) 2
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MMMMDWZU
Z. 4. (2)

K u n d m a c h u n g
«n die hauptgewerkschaftlichen Mit'intercssenten
wegen Behebung der Ertragnisse für daü M i -

litärjahr 1Ü12.
Die Besitzer von hauptgewcrkschaftlichen

Clnlageu werden hicmit aufgefordert oas für
daü Militarjahr , t t^2 zu Drcißig Procent in
Conv. Münze entfallene Ertragniß bei der k. k.
Slseuwerks-DirectionsCassa zu Eisenerz gegen
ordnungsmäßige, mit der gerichtlichen Legalisi-
rung versehene Quittungen zu beheben, jedoch
Müssen die Einlagsbesitzer schon an die berg-
gerichtliche Gewähr geschrieben seyn, und den
l)6llptge!verrschaftlichen EinlagSscht'in gcloSt ha«
den, widrigcns die Erträgmß-Qlliltllügen nicht
buchhalterisch liquidirt und ausmahlt werden
könnten.

B'on der k, k, stcyermärkischen österreichi«
schen Elscnwerks-Direction Eiftnerz am 26.
December l8 ' l2,

Z? 2^ (2) ^ ' ^ ^ "
Ein Gut in Uitterklain, an de>< ?lgramer

Commerzialstraße gelegen, sammt dazu gehö-
rigen Dominical- und Ueberlands-Ne^llläten,
bestehend a:>s mehreren Weingärten und einer
Mahlmühle, wird aus freier H^nd verkauft.

Das Nähere hierüber ktthcilc das hiesige
Zeittlnqs-Comptoir, und der Herr Hanoels-
ma,n, Ic>l)a, i ! iB^ Globotschniq in Neustadt!.
^ 2 5 . (^) ^ - ^ -

I n dcr Kreisstadt Neustadtt, an der
H ^ p t ^ ß e , die von Laibach nach Agram
fuhrt, .st dcr Gastyof, zur „Sonne" genannt,
" U t " N " n Tanz-Saa l sammt Einrichluna
1 ^ Wohnzimmern, Etallung auf ^6 Pferde
5 großen gewölbten Kcllcrn, nebst einem Hauä-
gartcn, — zu vergeben. ^

Die nähern Bedingnisse sind bei der
Hauslnhabermn dieses Gasthofs zu erfahren.
I.'2ss.' (2) ' ^

IO0<D Metzen reiner Banater Wej.
öen sind im Kapitelschlosse zu Sisscg zu

verkaufen. Das Nähere ist beim Wirth-
schaftsamte oort zu erfahren, wo auch
der Weizen zu sehen ist. ^
Z. 25. (3) "

Ein Handlungsgewölbe
wird ,m Marfcc Natschach, auf Schnitt , und
S o e c t ^ Waren ganz «mger.chm, gcqe,, sehr
blll.ge Bed..^n,sse, «ntw.der in Pacht o^cs a/ch
m Eomp.gn.s, gegm ang,m<ss<^ 3,nlage oder
S.cherstellung überlassen. Weitere Auskunft
ei chellt das löbl. Zeitmigs. Evmrlcir

Z' 2(179. (6) ^ ^ ^ '

Tanz-Unterrichts-Anzeige.
Mehrjährige Prax und unermüdcter Eifer

haben den Gefertigten m den Stand gesetzt
Lectionen in der Tanzkunst nach dem neuesten
Geschmacke zu ertheilen, und in keiner Be-
ziehung andern gesuchten Meistern nachzustehen.
Durch ,!au,haftc Certificate wurde dcm E«.
fertigen die allseitige Anerkennung und die
Zuslcherung dcr vollkommensten Zufriede.il,^
in se.ner Fachkenntniß, Methode und 3 ^
l i tat , wie auch der billigsten Preise u, T lmi
und der ehrsurchtsroll Gefertigte hea l ier'
auf gesteht, d.e zuversichtlich^ H ^ ^ ' '
ncn hohen Ade lobl. k. k. M i l i ^ r und l 0ä!-
verehrtes Pu l .wn in jcder Beziehung vor-

steUcn. Er bringt es
yiemtt allcn 1'. 1 . G^nern und Frcundcn dcr
gebildeten Welt öffentlich zur ^fälligen Kenr.l-
niß, daß cr bereit ist, allen dilligen Anforde-
rungen zu jeder Stunde im Gebiete dc-r edlen
Tanzkunst zu entsprechen, und empfiehlt nch
dcr Yohen Gnaoe und Gewogenheit dankbarst.

Dero
bereitwilligster Diener

Lfran? Odw- v Hrio.
llalilllch-standlscher l eg ie r Tanzmeister.

Die öffentliche Tanzschule ist in ftiner
Wohnung am alten Markc HauS-Nr. iCti,
im erstcn Stocke, im Baron" Baumgartner'-
chcn Hause.
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Den i4 .8mm 843
erfolgt bestimmt und unabänderlich die Ziehuna der
großm Güter- und Gcld-Lottcnc

«°n D « v i V V ° l l . ' l l . k. k. p,iv, Großhändler .., Wien ^
wobei gewonnen werden Vie

sehr schönen Land&rüter
5ud ^ I^ft7 bei AeuVorf nächst Wtien.

u n d

«ubiVr. ß und 8 zuSteinerau inNieder-Oesteneich,
oder Ablösllng laut Plan

Gulden 335 ) t )0N W.W.
Die Lotterie enthält

S^F^O Treffer:
die Gswinnsie betragen

Gulden 6 4 2 . 4 8 0 W.W.
A u s t e r d e n v o r s t e h e n d e n G e w i n n s t e n s p i e l e n d i e B e s i t z e r v o n 3 l c -

t i e n d i e s e r L o t t e r i e

*,. nr, Haxy.Lotterie m i t . ^ S I e i

" " "on G V a n ' s . " ^ ^ ^ ^ ? " ' " ' . ' " ' " " ' " . " " ' den so besonders vortbei,-a n s . Act«>n, so lange deren noch vorhanden sind, unentgeltlich

s'"er ä°wi.wenden1° ^ ' ^ w°-u,ch a.,f Verlangen 'z« «cdem A k r ' " ^ " ° «on
vrn ^lttlen gratis aufgegeben wcrveli.

3oh. e3v. TMtttschrr.
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Bel B r a u n n ' l l l e r und S e i d e l in Wien ist neu erschienen, und bei
Ignaz Edlen v. K l c i n m a p r in Laib>,ch zu haben:

Systematische Darstellung

W e c h s c l " r e c h t e s ,
^ c ».- ^ ^ . mlt vorzüglicher Hinsicht
auf dte Wechsel-Oldnunqcn des österreichischen Kaiserstaates

Ein Vcrlllch
^ o „

k. k. Mercant'l>. Wcchselgcrichls - und Sccco»su!als. Pendent im Ruhestand
gr, 8. Wien i8'<5, in Umschlag broschiit 2 fl (5^h. Münze. > .̂ <. .

I n demselben Verlag erschien früher:
N e ch t s f ä l l e

aus dem

Civil- und Criminal - Rechte,
v o l l

Dr. Joseph Tausch,
k. k. innel österreichisch küstenlänoischen Äpellatiousralhe.

Wien 18)7. gr. ö. in Umschlag geh. 5 st.

Oesterr. Wechselordnung
NN5 den bishcr hicrlidcr crlafstlien , so wie die auf
s Îde ^nwcnddliren Geselle und Verordnung«», dann
als Anhang t-ie n>cstqalizische Wechselordnung, nebst
dem von den Ncchstlbrlefen handelnd,n V l l l . T ' tc l
des Handlsl^csetzbuchcs fi ir dl,s Königreich I t . U ^ n .
Herausgegeben »md mit einem alphabetischen Register

versehen
v o n

Christian Ioh. Paurnfcmdt,
wirklichem k. k. Nalhe lind Refesenten bei dem N i .

Oest. Mercantil, und Wcchselgerichle.
W<en 1829- gr. 8. in Umschlag geh. 4 st 26 kr. (5. M .

Theoretisch-practischcr
O o m M e u t a r

der alif d.̂ n, le^t.'n ungarischtn Ncichtlage zu St^nd?
sskoinmenci, ^llditsgssetze; nämlich! des Wrchs,!-,
Handels ' , F^briko-, Gesellschafcs.. Fracht-, Intabu--

bul^t-ons- und Lrida ElsctzcS.
Vetfaßt von

Dr. Ignaz Wildner Edlen v. Maithsicin,'
I!,d'ge,i.i dcs Königreiches Ungarn. Mitglied der
Iusistcn'Facllllä'c. Hof.- und Gerlchlz-Aduocalen in
Wen und gew, sllpsil. Piosessor dcs Handels- und
Weckselrrchtls, so wie des gerichtlichen Verfahrens

an der k. k. Wiener« Universität.
1 Bd. l - Z . I I . t . 2. Heft.

Wien l8h l . gr, 8. gch. Preis mit Prä'nilmeralion
«uf das litzie Heft 8 fl. 12 kr. C. V l .

H a n d b uch

östcrreich. Wcchsclrechtcs.
Mlt Berücksichtigmig des cycl ic« <i,' ^.>i.,n,c>..<.^ d/r
2)oli»cr M . . i t t s t . u^ . . , und der in Salzburg acllenden

Wechselgesche.
Zum Glbrallche für Richter. Aduocaten , Studierende

und KeschaftSIeule.
V o n

Dr. Franz Ed. Kalessa,
geiv. k. k. 5. o. Professor der Rechte. n,lnmehlla,n
Actuar del- k. k. Hof- und N i . ost. K^,n,"«rprocll>

r^lur.
Wien l8 / , l . gr.3. iil Umschlag geh. l st. i? ss ^ ŝs

österr. TWechftlrecht
mit Nuckslcht auf den für das lomb.ndisch . ven.t^ani.
s/?' . ^ ' 7 ^ "Nd das südliche Ty ro / bestätig n
" l ; l i c ) i l l . ^ l . a , neb,! e.nem Anhanae von den össerr
Wechselgcr.chte. und dem V . f ^ ) ^ n bei denselben

Ipstemalisch dargestellt,
v o n

Ferdinand Neupaucr,
Doctor der Rechte und öffentlichen oidcnilichen Pro«
ftssor des Lehen--, ^)andlu"gt'- und W.chselrcchtcs,
wie auch deö gerichtlichen Verfahrens am k. k l5u5

ceum zu Innsbruck.
Neue unvtlä'nderle Austage.

Wien l» 'N. 8. in Umschlag gch. , fi ^ kr. C. M .

Kritisches Handbuch
dcs in dcn östcrr.'dclttschcn S t a t t n geltendem

NMechselrechtes,
V o n

Dr. Vim-cnz August Wagner^
k. k. o. ö. Professor bcs Lol,,n', Handels- und Wcch,
selrechtcs, deS gerichtlich,« VerfahienS und des (Le:

schäflsstyles an der Universität zu Wien.
Neue AuSgabe. 2 Bände.

W i l l , Hö^l. gr. 8. geheftet 6 fl. Conv. Münze.
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NtMtlichr ^erlauibarungen.
Z. ^3 . ( i ) ucl N r . 7 i0O.

M i l Berufung auf dit kreisamtllche Kund-
machung vom 2o J u n i « 8 ) 9 , Zahl 74651,
lvlrd >n E' lnne'ung gcbvachl: Es scycn ^sämm:-
llche Hausbesitzer rdcr deren Admln l^a loren
vtlpfl 'cbtet, dcn Schnee und daß ElS lanyS ih«
rer Hauler m a,igcmcssenci Bre»le, für ,wcl
Nlb n e'nandcr gsyelide PersoN'N, sobald jc-
Nl« fa l l t / oder dl.scs sich d l loc l . und 1 desmal
längstens blS 6 Uhr Morgens m die H)»,llc der
Gaffen wctfen, und dle Gange neben den Häu:
scrn mit S a n d , E«de oder Sa^c'päntn be-
streuen zu lassen.

Jede Untei lassung dlestr Verschilft w i rd
Mlt liner Gcldbußc ron i b»5 5 ft. geahndet.

Vom Stadlmaglstrale ^alb^ch am 6. Jan»
ner »6^3-

5'rrnuschle ^crlHutvalUllHc».
Z . 37. ( ' ) Nr . 5.

G d i c t.
Bon dem Bezilksgerichtc Rupertshcf zu Neu.

stadll, als 6oncul3lnstanz, »vlro allgemein bekannt
üemacht: Eö sey aus Anlange» deK H in . (5^,l
N la r t l u i , als Lucwig M a r t scheu ^oncurslNasse«
Pe,wal tcrö, in die dsscnllilhe Feilbielung o,K
sämmtliche«, zu diese» Clieam^ssa gchdlige»,, in
NeustadN bcsindlichc» K^uf,nan»,s' Äüavcnlagers,
bestehend i» verschicke,,«»' Schnül», Nül l ldelger,
Spezerei., Material«, Falb- , tZisen» u»d Bclch«
loldögatncr.Walcl ' , rrclchc sämmtlich auf 5,55
ft. 26 tr. geschäht w u l t c n , gc,r l l l lgel, u»d
dazu zreei Termine, als für ten ersten der »9.
d. M , , und nölhigenfaNä oie »>achfclgeuc»n Tage
Und für den 2. der >5. Februar d. I . , u»0 cr.
loldtllichenfalls ouch tie nachfolgclike»» Tage, je»
"sma l BormiltagK von Ü blK l2 Uhr u»5 Nüch«
K'Ullgg v^n 2 dlö 6 Uhr im Hausc tes Lutwig
^la»t in Neustaell mit dem Beisahe bestimmt
W ^ " ' ^ be» diesen beiden Fcilblctungen oie
dl« / " ^'"leltt nur um den Sch^tzungSprelS, je»,,
um, >^ ^clderbcl, u»»o cer W<rldvermil,^' lung
gleich ^ ' " ' "ber auch unter ce» Schäyu.'g ^cgeil

-s^le Bezahlu»^ hinlang,gcdcn lvclt'e,,.
W ^ f " ^ Protocol! über d i , Schätzung i>icscr
llchcn ) " " ^ ' d«ese,n Gerlchtc zu oc», g.'lr()hil.
^hs^, / ' " löstunten eingesehen und hlevon ouch

» . ^ ' . " ^ b e n werden.
«- Jänner "«" '^ l Rupcrlsh^f zu Neustadt! am

Z. 2.. (1)^-—-. _.
Nr . 2L77.

Von tcm ^ . . ^ l c l.
kannt gemacht: H^'s^crichlc Rcifniz n'ild be-
Johann Schubert. V^v^ " ^ " .'N.such.'n c.s H r „ .
sidcn Kinder und d c z ' " ^ ^cr (Z.t'per Pousch".'.
l " Mit den. d e z i ^ g c r i c h ! ^ " " ^ ^ 7 " l ^ ' ^ .
'7- September >U/.2 zur ^ ' " ^ ' ^ " ' ^ ' " ' "

ven Bcrstt'lgelung der, dem Franz A,fo von So»
derschlh gehörige,, hallen Kaufrechlöhube sa,n,nl
2ln» und Zugchör, und tc5 in die Pfändung ge»
nommenc» Mobllaiö auf len 27. Jänner »U^5,
im Olle Soccrschly best«mnuen 3 Termine, und
zwar rücksichllich der Ncalilät Vornnttag um lv
l ldr une lucküchllich t,ö Medilars Nachmiltag
um ,o Uhr mit cer Bcmcrlllng adgehalicn wer«
ce, daß soaohl tie Rcalnäleil als Mob i l i se ,
falls c'stere um occr udcr ren Schähungölrsllh
pr. 26 '̂)̂  st 20 tr . an Mann nicht angebracht
lvcetcn sollten, auch unter dem Schä^ullgölverlhe
rahin sieben welten.

Da» SchatzungsplotoccN »md die Licitalions»
becingnissc t0tl»>en in eieser Amlstanjlel clnge«
sehen rvtldcn.

«czi'tsgerichl Rcifniidcn 20.December i3^>2.

Z. z«. ('.) Nr . 5384'
G d i c t.

Bom Bezirksgerichte Wixpach lrird kund gs»
macht: Es sey in tie neuerliche Versteigerung
d»« Ackcir Ic l lcr la, zur '/4 Hubc te0 F^anz Bra»
lousch gehörig und der Plal,<n>lt Wixpach »ul,
Grdb. Nr. 2o dicl'st^ar, auf Gefahr unc Kosten
des flüberel, Ilsichers Fsanz F.'bzhizh gcn'iülgct,
u»d hiezu tie Ta^sahung auf den 7. IcdlUHr
k. I . , Bormiltaq um <> Ubr loco Poeraga be-
stüninl lrolde»; lvcron 5tau!iustigc nüc tcm Ail>
hange vclständi^et »verrcu, d^h dc, cdgenattlite
Ackcs fluber um >8ost. csstlinden noit>cn lst.

BtzilsSgesicht Wisp^ch am 21. Novcinber
,842.

Z. 5. (3) Nr, -,38 5
I d i c t.

Al le, die auf den N^cdl.iß des c>'n ^7 O >̂.
tobcr zu Obelhll»schza N r . 6 verstc,dcüc» Vlar»
tin Hozhcvar, aus was immer für emem Rechts»
glunle cincn ?lnsprllch »nachen zu lcnncn f,l<iu>
bcn, haben denselben bei der auf oc,, ,U. Februar l. ^ . ,
Bornültagö 9 Ubr angcortnetcn Li^xidallonö«
und Abhantlungstagsahung so ^civift c>„zumel.
dcn und d a l M l ' u n , als sie sich sonst bic folgen
des §. L>4 b. G. B . selbst zuzuschlcidsn bätl.n.

K. >!?. Bezirksgericht der Umgebungen Lai»
bachö am 4. December 1842.

Z. 2»o3. f3)
Bon der Bezirkv>?bligscit Wixvach »vild kund

gemacht, tah in der Orlschasc un^ ^ai>lunei S lu r ia
nächst Hcitcnschafl ein, nach de»n vcn tcr t. t.
Baudircclicn geprlislcn uno richli.; dciini^cnen
ivostcn - Uel.'clschlagc auf 4^tw si. Z7 tr. rer^n«
schlagles EHulhaus gebaul »rerdc.

Baulustige werden eingeladen, zu der auf
den 3". Iäoücr d- I in den voronilägigen Anus»
stunccn oubcraulNlcn Minuc»do ^l^ualion hx'«''
onus zu erscheinen, um daselbst <brc Anbete zu
zu machen. , ,.,,

D ie Bedin^nisse, der B o l ' r l a n " " d ^ Dor-
ausmaß lV'»!,e" tüel^mlS c>"gc,ll)en ' r c , t c u .

Bci l . l5c! . ' l lü te. l W ' s P ^ <"" " " ^ccemder

»L42.

^ ^.'tcN..BlattNr. 1, 0, w Iäoner 18,3.) 2
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Z. 28. ( , ) Nr . 1207.

E d i c t .
Bon dcm Bc^rksgcxchte zu Tr.ff.n tviro

I'i.-ir.it bek^iuit gcmacw: st^u se» auf Anlangt»
cer Ic»sepl)a und ?)iarqarclh Groschcl ron Holl«
dels, >n tic öffentliche F.-llbiccui,^ dcr dc», M^r .
t i l , lH^sch.'l'schcn Erden gcb^s!.',en. zu Kcrsch.
dors liegenden, und der Hcrisch^fc L^n^rprcis
5u î Ncclf. N r . »6 dicn<lbarcn, inil gcllchllichlin
^sonorcchte d.lcglen und auf 6tt» si. gerichtlich
geschätzten Hxdglundcs, wegen fchultigcn 0U ft.
Zinsen und Kosten gewilliget rrorccn- D« nu»
biczu 3 Tcimuie, „änlich l?cr 3». Jänner s. I .
fur dc« clsici», t t l 2U. Ftds,>>iv k ) . für tcu
zircilril und der 5». ?)lärz l'. I . für dc>» 5. Ter-
mi»» mil tcin Bcisal)c dcsliinmt lros^cn sl"0,
daß lvcnn differ >^>udglu>ld »rctcr t?ci eem ersten

n,.'ch 2. Termine um dl>n Schähungöwerth oder
ealüdcr a" be,» Mann gedrocht «vcrden sH»mte »
derselbe bei dem 2. Termin auch unter dem
Schähungsiverlbc veräußert werd«,, würde; fo
habc» die Käusiusligen a" dem bc<1i>nmten Ta«
c;e früh 9 llhr j " Kcrschdorf bci der Rrali lät
selbst ;u clschcmcn. Die Ne0i„gungen tonnen
täglich in cer Ämtsk^Nllci eingesehen werden.

Bizirkögericht Tressen am »7. October ,6^2.

3 5, l3)

Die Allgemeine und Wiener
Zeitung ist im Kassehhause auf
der Wiener^Straßc zu vergeben.

Z. ü«.

Traiteune-Ausschreibung
für die Bade-Anstatt zu Gleichenberg.

Für tic T l i , i l< u»d B^eUns i^ l t zu Glcichcnberg wild ein Traiteur gesucht, und z,va, un .
lcr folgcncen Bctil,gun,^en: Erhall derselbe die ccm Vereine gehörigen 3ocalitäten. al«: Speisesaal,
Schal,! i!„ ' . incl. «ill gclällmigcö Wodi'.zimmcr, Küäic, EpcisctHMmel. Keller u. s. lv,, ohne eil,e<U
^achlj(blllll,g hicfür ju cnlricdlci'. Oden sa werden ih>n Vorrätdc von Si lber , PoizeNan, Glas und
Tischlvcis^c vci ciner cntsprcchcnkcil (ä^ulion^lc^ung gegen einc uiähigc Otttschäeigu"^ übergeben. Da«
für ist dclscld^' c»dcr streng vclpsiicdlct, zlvci ^ill)!.'5. li'l>.')l,(,^ ,u velschicdcne» Prciscn und einen T'sch
für dat' Dlcnftpcrsonalc noch 0cm ihm festgesetzte», Ta,>ffe zu bestellen, und dadei fur eine gcsuud« und
schmaclhallc Hil.',i, gutes Getränk u„d prompte Bedienung der Gäste Sorge zu tragen.

Dc» Verein wünscht einen Tlai tcur zu sinden, welcher sich herbeiließe, auch über Winte, die
Wiltbi.-errchls.imc dort auszuüben, wc>s für jeden Unternehmer nützlich seyn muß, indem die sehr
delcchlcne Snasie rom Ra^hthale nach Rad^ersburg an eer Traltcurie valbeiführt, wehhalb demselben
solvohl die dcln Vcrcine gehörenden Aecker , alK die Giaubenützung c>e» Wiesen nach tin«ln billigen Ueber.

Dlcsisäilige Bewerbe» wollen sich m'tt empfehlenden Zeugnissen an d,e Direction des Glei«
tl'cnberaer und Iol>c,nniöbrunncn.Acticn . VcreincS in Gräy. Stadt Nr. 2liU. 2. Stock, tiächst der
Hauplwacke. bis lZnoc Jänner d. I . mit ihren Anträgen m franklrten Drleten wenden. — l Z ^ ^ ^
2. Jänner »ti^ö.

MeMM"Mu1mKVden erstellSemester
l . I . ist zu vergeben. Nähere Auskunft im Zei-
tunas-Comvtoir.

L i t e r a r i s c h
3-26. (.)
Bc» <Ke0L'L Nercher , Buchhändlerin

Lalbach, ,s> qauz ,icu zu habm:
N e u e

MitterungsmethoVe
f ü r

P f e r d e
11,081 Reichsthaler 6 gGr.

jählUcht Els>.'arul!a bei der Unterhaltung von
2oa Pferden, l l o 8 Nthl . 3 gGr . , bei 2o

e A n z e i g e n .
Pfsrdcn, also 36 Rthl . 2 , gGr. 6 Pf. an »
Pferde, l»ctet glschahlen Thellnrhmein die hi«r«
in befindliche gedruckte Anweisung der erfun«
dcnen neuln, seit i83s eingcführtcn Fütte,
rungsmethode gegen d»e gewöhnliche Hafer-
fütterung, wenn z5 Pferde Hafer 8 Ggr.
kosten sollten, dar. Dlesem Exemplare liegt
zugleich eine gedruckte Vergleichungs-Tabelle
der innern Kraft dieser Fütterung mlt der des
Haf-rs bei, welche zeigt, daß die neucrfundene
Methode an Kraft dle Haferfüttcrung übertriffl.

0. lc'pzig iL/»3. versiegelt z fl. E. M .


